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Dentſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Weſel 5 Aug Auf Befehl des Königs der Belgier begebenſich der Gouverneur von Lüttich Pety de Thozse und der

Kommandant des Diviſionsbezirks Lüttich General van Alder
wereld hierher um den Kaiſer bei ſeiner Ankunft am 7 d
im Auftrage des Königs zu e Wer u

Frhr v Stumm weilt der Voſſ Zta zufolge gegenwärtigals Gaſt der Kaiſerin Friedrich auf Schloß Friedrichshof
bei Kronberg
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Aus dem Jahresbericht der Aelteſten der Kaufmannſchaft
in Magdeburg

Wie der vor einigen Tagen ausgegebene Bericht des Aelteſten
Kollegiums der berliner Kaufmaunſchaft ſo ſpricht ſich auch
der ſoeben erſchienene der Aelteſten der Kaufmannſchaft
in Magdeburg ſehr befriedigt über die Handelsverträge
aus die ſeit 1892 abgeſchloſſen worden ſind Wir wollen
nicht verhehlen daß in dem eingegangenen Material manche
Aenßerung enthalten war die einzelne Beſtimmungen und
Tariſbindungen der Verträge herb kritiſirte doch wird dadurch
an dem Geſammturtheil über die Vertragspolitik nichts ge
ändert Wer ſeine Augen nicht vor der Thatſache verſchließt
daß Deutſchlands Jnduſtrie Handel und Landwirthſchaft Ge
legenheit haben müſſen unter geſicherten dauernden Bedingungen
den Anstauſch von Rohprodukten und Fabrikaten mit dem
Auslande zu bewirken muß auch zu der Ueberzeugung
kommen daß der Abſchluß der Handelsverträge ein wichtiger
Schritt zur Herabfetzung der allzu hohen Zollſchranken war
Wir ſind der Anſicht daß die von gewiſſen Kreiſen der Land
wirthſchaft in übereifriger falſch verſtandener Jntereſſenpolitik
gegen die Handelsverträge geführte Fehde an Kraft eingebüßt
hat nachdem man erkannte daß die geringe Herabſetzung
der Getreidezölle die Deutſchland gewährt hat ſich den
Schwankungen des Preiſes auf dem Weltmarkte gegenüber ſo
gut wie einflußlos erwieſen hat Viel weniger befriedigt als
von den Handelsverträgen ſind die Aelteſten der Magdeburger
Kaufmanunſchaft von der inneren an Das
Wort daß wir im Zeichen des Verkehrs ſtänden ſcheint
meinen ſie vergeſſen zu ſein Weiter führen ſie aus

Die Zuſammenſetzung des Reichstages übte hier eine be
deutſante Wirkung aus Das Einverſtändniß zwiſchen Arbeit
nehmern und Arbeitgebern das bei der Landwirthſchaft noch
aufrecht erhalten wird iſt bei der Jnduſtrie längſt dahin Die
Arbeiter haben eine geſchloſſene Vertretung ihrer Jntereſſen
im Reichstage ebenſo die Landwirthſchaft Den Mittel
parteien abgeſehen vom Centrum das kräftig genug iſt

ſeine eigenen Wege zu wandeln fehlt es an genügendem Zu
ſammenſchluß Die Jntereſſen die ſie vertreten ſind zu
mannigfaltig Die Beſchlüſſe des Reichstages trugen ein
dieſer Zuſammenſetzung entſprechendes Gepräge Die Regie
rung gab dem Drängen der agrariſchen Kreiſe denen es ge
lang ſich die Majorität zu verſchaffen mehr und mehr nach
und Handel und Jnduſtrie denen leider eine einheitliche Ver
tretung mangelte mußten eine ganze Reihe von Geſetzen über
ſich ergehen laſſen deren Folgen für die Entwickelung des Wohl
ſtandes unſeres Vaterlandes ſchwerlich von Nutzen ſein werden

Kein Wunder wenn nach dieſen Erfahrungen die Handels
vertretungen mit nicht gerade freudigen Geſühlen auf die viel
fach vergeblich geleiſtete Arbeit zurückblicken Sie dürfen ſich
aber auch beklagen daß ſie bei ihren Bemühungen net nicht
die nöthige Unterſtützung bei den Jutereſſenten ſelbſt gefunden
haben Wir können nur hoffen daß die Einſicht von wie
weittragender Bedeutung die Wirthſchaftspolitik der Regierung
iſt tiefer in alle Kreiſe des Handels der Jnduſtrie und der
Schiſfahrt eindringt Alsdann wird ſich auch die Thätigkeit
de Handelsvertretungen ſicher wieder erfolgreicher geſtalten
aſſen

Die Klage daß die Handelsvertretungen nicht die genügende
Unterſtützung bei den Jntereſſenten finden iſt leider nur zu
berechtigt Man darf die Klage ſogar unbedenklich auf das
geſammte Bürgerthum ausdehnen Nur gering iſt die
Zahl derjenigen Mitbürger die ſich zu thatkräftiger Mit
wirkung in der politiſchen Arbeit bereit finden laſſen Selbſt
fo viele die perſönlich ſich für die Vorgänge im politiſchen
Leben intereſſiren treten nicht aus ſich heraus vermeiden es
mit Gleichgeſinnten gemeinſam zu arbeiten und für eine
Beſſerung der Zuſtände ſorgen zu helfen obwohl ſie ſehr
genau wiſſen daß nur intenſive gemeinſame Arbeit imſtande
iſt den Gegnern die Spitze zu bieten Die Aelteſten der
Kaufmannſchaft zu Magdeburg bedauern lebhaft daß es den
Mittelparteien an genügendem Zuſammenſchluß ſehle und
ſcheinen nur von einem ſolchen Zuſammenſchluſſe Hilfe zu
erwarten Dabei berückſichtigen ſie aber nicht ſprechen es
wenigſtens nicht aus daß die von ihnen beklagte Han
delspolitik i möglich geweſen wäre wenn nicht
gerade aus den Mittelparteien die Agrarier Hilfe
erhalten hätten Gerade derjenige mittelparteiliche Kan
didat der 1893 in Magdeburg aufgeſtellt war und
ſich der Unterſtützung der großen Mehrheit der dortigenKaufmannſchaft und ihrer Aelteſten zu erfreuen hatte Profeſſor

Paaſche der zwar in Magdeburg durchfiel aber in einem
anderen Bezirk gewählt wurde hat in der nationalliberalen
Partei das agrariſche Banner entfaltet und damit die Erfolge
deren ſich die Agrarier rühmen können herbeigeführt So
lange die kaufmänniſchen Kreiſe einer Handelsſtadt von der
Bedeutung Magdeburgs kein Bedenken tragen Leute bei den
Wahlen zu unterſtützen die ganz andere Jntereſſen vertreten
als diejenigen des Handels die ſich in die Gefolgſchaft der er
bittertſten Feinde des Handelsſtandes begeben und die die

um deren Stimmen ſie vorher gebeten haben als
ditglieder der Geſetzgebung nur zu ſchädigen wiſſen ſo lange

wird man kaum hoffen dürfen daß die Einſicht von wie weit
tragender Bedeutung die Wirthſchaftspolitik der Negierung iſt
wirklich in glle Kreiſe des Handels der Induſtrie und der
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Schiffahrt eindringe und ſo lange die Regierung nicht ſieht
daß Handel und Jnduſtrie wirklich hinter den Handels
vertretungen ſtehen ſo lange werden auch Petitionen und
Reſolutionen nichts helfen

Reformen in der Arbeiterverſicherung
Bekanntlich werden ſchon ſeit längerer Zeit allerlei Ver

änderungen im ſozial politiſchen Verſicherungsweſen geplant
und angekündigt Ueber einen dabei in Frage kommenden ſehr
weſentlichen Punkt äußern ſich heute die offiziöſen Berl Pol
Nachr wie folgt

Die finanzielle Lage der verſchiedenen Anſtalten für die
Jnvaliditäts und Altersverſicherung hat ſich ſehr verſchieden
geſtaltet Während bei den einen die Beiträge zur Beſtreitung
der Renten nicht ausreichen ſammeln andere Kapitalien in be
deutendem Betrage an Bei einer Verſicherungsanſtalt hat die
Kapitalanſammlung bereits eine ſolche Höhe erreicht daß die
Zinſen beinahe zur Zahlung der Renten ausreichen und von
der Erhebung von Beiträgen abgeſehen werden könnte Die
am ſchlechteſten geſtellten Verſicherungsanſtalten ſind diejenigen
der öſtlichen und nördlichen Provinzen Preußens Mecklen
burgs und der nördlichen Theile Bayerns alſo der vor
wiegend Land wirthſchaft treibenden Theile Deutſchlands Mag
die Urſache dieſer Ungleichheit zum Theil auch in dem Um
ſtande zu ſuchen ſein daß wie z B aus der Provinz Poſen
in der Schrift eines an der Verwaltung der Verſicherungs
anſtalt betheiligten Mitgliedes der Provinzialverwaltung
ausdrücklich berichtet wurde ein beträchtlicher Theil
der Verſicherungspflichtigen ſich der Beitragspflicht entzieht
ſo liegt die Haupkurſache der Erſcheinung doch darin daß das
im Geſetz vorgeſehene Ausgleichsmittel infolge der vom Reichs
tage an der Regierungsvorlage vorgenommenen Aenderung
zum größten Theil verſagt denn wenn von dem Grundſatze
daß die Rente derjenigen Anſtalt zur Laſt fällt in deren
Bezirk der Rentenanſpruch entſteht im Jntereſſe ausgleichender
Gerechtigkeit eine Ausnahme durch verhältnißmäßige Heran
ziehung derjenigen anderen Anſtalten gemacht wird an welche
der Rentenempfänger im Laufe der Zeit Beiträge geleiſtet
hat ſo macht es einen ſehr großen Unterſchied ob als
Vertheilungsmaßſtab der Kapitalwerth der Beiträge wie
die Regierung vorſchlug oder die Höhe der Beiträge ſelbſt
wie der Reichstag beſchloſſen hat gewählt wird Der
Kapitalwerth der Beiträge jüngerer Arbeiter iſt bekannt
lich ungleich größer als der der älteren und es kommen
daher bei dem jetzigen Vertheilungsmaßſtabe die land
wirthſchaftlichen Landestheile beträchtlich zu kurz in denen
das Durchſchnitksalter der Arbeiter durchweg ein erheblich
höheres iſt als in induſtriellen da deren junge Arbeitskraft
in ſtarkem Maße in dieſe Diſtrikte abfließt Abhilfe für dieſe
Ungleichheit zum Beſten gerade der ſchwächeren Schultern iſt
ein Gebot ausgleichender Gerechtigkeit Wird dabei auf die
Regierungsvorlage von 1889 ſchon aus dem Grunde nicht
zurückzugehen ſein weil der im Reichstag erhobene Einwand
einer zu großen Komplikation der Berechnung und Abrechnung
nicht von der Hand zu weiſen iſt ſo liegt der Gedanke nahe
daß ein Ausgleich durch Uebertragung eines Theiles der
Renten auf breitere Schultern zu ſuchen iſt Wird ein zum
Ausgleich ausreichender Theil allex Renten auf die Geſammt
heit der Verſicherungsanſtalten vertheilt ſo daß nur der Reſt
der primär verpflichteten Anſtälten verbleibt ſo iſt ein ein
facher und zweckmäßiger Weg zur Beſeitigung ungerecht
wirkender Härten gefunden Es iſt wahrſcheinlich daß Er
wägungen dieſer Art auch für die Geſtaltung der für die
nächſte Tagung des Reichstages in Ausſicht ge
nomnmenen Novelle zum Jnvaliditäts und Alters
ve erung sgeßetze von praktiſcher Bedeutung ſein
werden

Allgemeine Volksſchule

Bei der Grundſteinlegung des Lehrerheims in Schreiberhau
äußerte ſich der Kultusminiſter Dr Boſſe geſprächsweiſe
auch über die allgemeine Volksſchule Er ſprach ſich dahin
aus daß die Volksſchule auch für die böhere Schule
die einzig richtige Vorbereitungsanſtalt ſet wobei
er aus ſeiner erſten Schulzeit berichtete in der er darüber
freue er ſich noch heute wie neben den Söhnen der erſten
Familien Quedlinburgs auch neben dem Kinde des Arbeiters
des Knechts und des Handwerkers geſeſſen und dadurch von
Neederein auch Verſtändniß für andere Volkskreiſe gewonnen
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Die Verſicherungsſchiedsgerichte im Herzogthum Anhalt

Auf Grund des S 70 Abſatz 2 des Jnvaliditäts und Alters
verſicherungsgeſetzes hat das Reichsverſicherungsamt im Einvemehwen mit den betheiligten Landes Centralbehörden in

Abänderung der Bekanntmachung vom 12 Juli 1890 das
Folgende beſtimmt

Mit Wirkung vom 1 Januar 1897 werden im Bezirk der
Verſicherungsanſtalt Sachſen Anhalt die Schiedsgerichte für die
Kreiſe Ballenſtedt Bernburg Deſſau Köthen und Zerbſt des
Herzogthums Anhalts aufgehoben An ihrer Stelle werden
von dem genannten Zeitpunkte ab folgende Schiedsgerichte er
richtet a für die Kreiſe Deſſau Köthen und Zerbſt ein
Schiedsgericht mit dem Sitze des Schiedsgerichts in Deſſau
und b für die Kreiſe Ballenſtedt und Bernburg ein Schieds
gericht mit dem Sitze des Schiedsgerichts in Bernburg

Verſchiedene Mittheilungen
Staatsſekretär v Bötticher gedachte der Poſt zufolge

am Mittwoch ſeinen Sommerurlaub anzutreten

Der Ausſchuß des Vereins für Sozialpolitik hat be
ſchloſſen die nächſte Generalverſammlung nicht in dieſem
ſondern im Herbſt 1897 in Köln a Rh zu halten Als Gegen
ſtände die auf der Generalverſammlung erörtert werden ſollen
ſind in Ausſicht rn der ländliche Perſonalkredit die
Handwerkerfrage die Handhabung des Vereins und Koalitions
rechts in Deutſchland Ueber den erſten Gegenſtand wird gegen
Ende dieſes Jahres eine Vereinsſchrift erſcheinen
Handwerkerfrage dat der Verein

u n Dſollen

Ueber die
chon eine Reihe von Bänden

e folgenden demſelben Gegenſtand gewidmeten
n Laufe dieſes und des nächſten Jahres erſcheinen ſo daß

1896
ſie einige Monate vor der Generalverſammlung in Händen de
Mitglieder ſein würden

Nachdem vor kurzem die Jahresberichte der Regke
rungs und Gewerberäthe Preußens auf das Jahr 1895
erſchienen ſind wird im Reichsamte des Jnnern ein Auszug
aus den Berichten ſämmtlicher deutſchen Fabrikaufſichtsbeamten
ameierüigt um ihn ſpäter dem Bundesrath und Reichstag vor
zulegen

Die Errichtung von Zahnärzte Kammern nach dem
Muſter der Aerztekammern haben vor einigen Jahren die Zahn
ärzte verlangt doch iſt der Miniſter damals nicht darauf einge
gangen Wie ein berliner Lokalblatt meldet wollen die Zahnärzte
jetzt von neuem eine Petition an den Miniſter richten von der
ſie ſich mehr Erfolg verſprechen Sie meinen daß was den
Aerzten und neuerdings durch die Schaffung eines Apotheker
rathes auch den Apothekern zugeſtanden ſei auch ihnen nicht ver
ſagt werden könne

Ausland
OeſterreichUngarn

Jn Wien ſind am Mittwoch nachmittag der König und
die Königin von Rumänien eingetroffen Auf dem
Bahnhofe hatten ſich die Mitglieder der wiener rumäniſchen
Geſandtſchaft zum Empfang eingefunden deren Damen der
Königin Blumen überreichten Der Miniſter des Aeußern
Goluchowski hatte nachmittags mit dem König eine
Konferenz und wurde mit Gemahlin zum Diner gelgden

Jtalien
Nach der Gazetta del popolo gilt es bereits als feſt

ſtehend daß Menelik den Reſt der italieniſchen Kriegs
gefangenen nur gegen eine größere Geldſumme frei
geben werde Der italieniſche Regiernngsbevollmächtigte
Dr Mazzarini habe dementſprechende Weiſungen aus Rom
erhalten Die nöthige Summe ſoll aus dem noch zur Ver
fügung ſtehenden Betrage der 140 Millionenganleihe entnommen
werden

Jn Rom erregt die bisher noch nicht beſtätigte Meldung
der für gewöhnlich gut informirten Jtalig militare, wonach
die Abtretung Kaſſalas an England als tait accompli
zu betrachten ſei großes Aufſehen

Rußland
Durch einen am Mittwoch veröffentlichten kaiſerlichen Ukas

wird die Umbildung der adminiſtrativen und gerichtlichen
Organiſation des Gebietes des Schwarzen Meeres verfügt
Das Gebiet wird in eine neue Provinz mit dem Namen
Provinz des Schwarzen Meeres umgebildet Dieſe
neue Provinz wird einen Theil Transkankaſiens bilden und
eine Verwaltung ſowie einen Gouverneur wie die übrigen
Provinzen Transkankaſiens erhalten

Spauien
Krawalle ſind in Spanien jetzt an der Tagesordnung

Ein Haufen von etwa 50 mit Flinten bewaffneten Jndividuen
durchzog in der Nacht zum Mittwoch die Umgebung von
Valencia und ſchoß auf die Steuerbeamten Die
Polizei welche gegen die Tumultuanten ausrückte wurde mit
Flintenſchüſſen empfangen 4 Perſonen wurden verwundet
darunter eine Frau ſchwer Andere bewaffnete Haufen durch
zogen in gleicher Weiſe verſchiedene Dörfer Kavallerie wurde
gegen dieſelben entſandt und zerſtreute ſie Man glaubt daß
die Banden von der republikaniſchen Partei gebildet
worden ſind Einige Verhaftungen wurden vorgenommen

Türkei
Entgegen verſchiedenen Meldungen daß zwiſchen den

Mächten wegen der Blockade Kretas keine Verhandlungen
geführt werden verſichern eingeweihte diplomatiſche Perſönlich
keiten in Athen daß es ſich bezüglich der Blockade Kretas
nur noch darum handle ob England ſich derſelben anſchließen
wolle oder nicht Ohne England werde Europa dieſen
Schritt nicht unternehmen weil England ſonſt den
ganzen Einfluß im Orient an ſich reißen würde England
habe es durch ſeine Sonderſtellung in der Hand die Blockade
zu vereiteln es iſt jedoch nicht gänzlich abgeneigt ſich dem
Schritt der Mächte anzuſchließen wenn ſich die Türket ver
pflichtet ihre Truppen von Kreta zurückzuziehen die Feind
ſeligkeiten einzuſtellen die berechtigten Forderungen der
Kretenſer auf Baſis des Vertrages von Haleppa zu erfüllen

Jn Konſtantinopel ſoll die Antwort der griechiſchen Regierung
auf die Reklamationen der Türkei wegen Unterſtützung des
kretenſiſchen und macedoniſchen Aufſtandes durch Griechenland
bereits eingelaufen ſein Dieſelbe hat einen ſehr friedlichen
und entgegenkommenden Charakter und führt aus wenn
auch die Sympathie Griechenlands auf ſeiten der Aufſtändiſchen
in Kreta ſei werde die griechiſche Regierung niemals ihren
korrekten Standpunkt aufgeben und ihre nationalen Pflichten
verletzen Das einzige energiſche Moment in der ganzen Note
iſt daß die griechiſche Regierung die Verantwortung für den
Aufſtand auf Kreta und für die Vorgänge in Macedonten ab
lehnt und die Pforte für dieſelben verantwortlich macht well
man die nach Reform ſchreiende chriſtliche Bevölkerung Kretas
und Macedoniens nur mit leeren Verſprechungen abgeſpeiſt
habe Jm übrigen verſpricht die Note daß Griechenland den
Zuzug von Freiwilligen nach Kreta und die Abſendung von
Geld und Waffen zu kriegeriſchen Zwecken nicht zulaſſen
werde und den Uebertritt von Banden nach Macedonſen ver
hindern wird

Infolge der großen ar der Pforte haben die Bot
ſchafter den Rath ertheilt zunächſt durch vorzeitige militäriMaßnahmen das Vertrauen a die cbidee Vbſichten V

Türkei nicht zu ſtören und die kretenſiſche Bevölkerung
nicht zum Widerſtand anzuſpornen Man hofft in diplomatiſchen
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Kreiſen daß die Pforte dieſe Rathſchläge befolgen wird was
viel zur Beruhigung in Athen und Macedonlen beitragen
würde

Aus Kreta ſelbſt wird gemeldet daß der frühere Gou
verneur von Kanea Haſſam Paſcha am 2 d wieder in
ſein Amt eingeſetzt worden iſt Am 3 d verwehrten ihm
auf einem Jnſpektionsritte mehrere tauſend Mohamme
daner welche ſich um die Stadt herum zuſammengezogen
hatten den Zugang er wurde angegriffen vom Pferde ge
riſſen und ſchwer mißhandelt Die chriſtliche Bevölkerung
würde von einer Panik ergriffen Von Kanea entſandte
Truppen ſtellten die Ruhe wieder her Die chriſtlichen
Deputirten verlaſſen Kanea einige haben ſich wieder mit den
Aufſtändiſchen vereinigt

n Macedonien wurden am 3 d 200 Aufſtändiſcheſſf
von einer 300 Mann ſtarken Abtheilung türkiſcher Truppen
am SarantaporosPaß 2 Stunden von Elaſſon geſchlagen
Die Aufſtändiſchen welche 12 Mann verloren haben wurden
ins Jnnere getrieben Die aufſtändiſchen Abtheilungen unter
Makris und Davelis wurden von 1200 Türken bei Katranitſa
belagert am Mittwoch zogen ſich die Belagerten gegen Soro
vitſovo zurück Der Führer Brufas iſt zwiſchen Verrig und
Florina vollſtändig eingeſchloſſen Bei Rakova 15 Kilo
meter von Monaſtir fand ein Zuſammenſtoß zwiſchen
einer griechiſchen Bande und türkiſchen Truppen ſtatt Die
Pforte bewaffnet die mohammedaniſche Grenzbevölkerung viele
Arnauten werden zwangsweiſe in die Heimath befördertDie türkiſchen Hiatter melden übereinſtimmend das Ent

laſſungsgeſuch des armeniſchen Patriarchen ſei
angenommen worden es ſei Befehl gegeben worden einen
Stellvertreter zu ernennen

Südafrika
Rhodes bleibt unbeſtraft das iſt der Wille der eng

liſchen Regierung den ſie mit allen Mitteln de en
ſucht Die londoner Daily Mail theilt mit die Regierung
habe auf Rhodes Anerbieten nach England zurückzu
kehren und ſich der gerichtlichen Unterſuchung zu unterziehen
zwar noch keine definitive Antwort ertheilt aber es ſei kein
Zweifel daß die Regiernng nachdem juriſtiſche Autoritäten
welche ſie konſultirt hätte den Gedanken eines gerichtlichen
Verfahrens gegen Rhodes auf Grund der Poreign Enlistment
Act für lächerlich erklärt hätten jede Jdee einer gericht
lichen Verfolgung Rhodes aufgegeben habe Die Regierung
ſei der Anſicht daß Rhodes ohne das Verdikt einer engliſchen
Jury in der Lage ſei ſein Zeugniß vor der parlamentariſchen
Unterſuchungskommiſſion zu verweigern

Li Hung Tſchaug
Li Hung Tſchang der bekanntlich jetzt in England weilt hat

ſich am Mittwoch vormittag nach Osborne begeben um der
Königin ſein Beglaubigungsſchreiben zu überreichen Jn
Portsmouth wurde derſelbe von den Militär und Hafen
behörden empfangen und ſchiffte ſich auf der königlichen

Albertag ein welche unter Salutſchüſſen nach Osborne
abging

Der Poſt zufolge hat der Vicekönig den Profeſſor
Dr Schweninger deſſen ärztlichen Rath er bereits in
Berlin in Anſpruch genommen hatte zu einer neuen Konſultation
nach London gebeten

Prozeſt Lothnire
Bei der am Mittwoch fortgeſetzten Verhandlung ſagte der

Staatsanwalt Dr Michaux habe erklärt Stokes habe auf
ihn den Eindruck eines auf friſcher That abgefaßten Verbrechers
gemacht Obgleich Lothaire bei dem Todesurtheil über Stokes
kein Strafgeſetzbuch zur Hand hatte ſo hat er dennoch den
richtigen Wortlaut des betreffenden Straſparagraphen angeführt
Lothaire iſt nur in einem einzigen Falle ſchuldignämlich dann wenn er den Prozeß in Boma inſcenirt

hat um ſeine That zu verdecken Jn dieſem Falle wäre er frei
lich nur ein gemeiner Mörder Die einzige Unregelmäßigkeit bei
dem Urtheil war die Abweſenheit eines Schriftführers Jn Belgien
würde dieſer Formfehler die Nichtigkeit des Urtheils nach ſich
iehen Jm Kongoſtaat beſteht dieſe Dispoſition jedoch nurfur die Militärjuſtiz Lothaire erklärte im Verhör er habe

keinen Federfuchſer nöthig gehabt Dieſen Ausdruck muß man
ihm verzeihen da er bezüglich des Gerichtsweſens keine großen
Erfahrungen hatte Er brauchte keinen Staatsanwalt als An
läger folglich alſo auch keinen Gerichtsſchreiber Hierauf

trat eine Pauſe ein Jm Publikum kommentirte man die
Widerſprüche des Stagtsanwalts und bezeichnete den ganzen
Prozeß als eine Komödie Jm weiteren Verlaufe des
Prozeſſes argumentirte der Staatsanwalt Lothaire hat Stokes
hingerichtet wegen Waffenverkaufs Die Strafe ſei zu hoch
aber Lothaire hat ſich als guter Juriſt gezeigt indem er
wußte daß Waffenverkauf der Antrieb zum Bürgerkrieg war
Lachen beim Publikum ſelbſt Lothaire mußte mitlachen
Die Todesſtrafe war alſo logiſch Lothaire hat
recht daran gethan das Martialgeſetz gegen Stokes
anzuwenden Das nach einem Martialgeſetze gefällte
Urtheil muß in den erſten 24 Stunden ausgeführt werden
folglich konnte Stokes kein Berufungsgericht haben Lothaire
hat den Stokes als rechtmäßiger Richter verurtheilt und als
rechtmäßiger Stagatsanwalt hingerichtet Jhr habt keinen
Verbrecher oder feigen Mörder ſondern einen tapfern Sol
daten vor euch deſſen Freiſprechung ich vom Gerichtshof
erwarte Der engliſche Regierungsvertreter wohnte der
Mittwoch Verhandlung bei derſelbe wird am heutigen
Donnerstag gefragt werden ob er etwas zu bemerken habe
Deutſch land iſt beim Prozeß nicht amtlich vertreten

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
p Göttingen 5 Aug Unſerer Univerſität ſteht ein Verluſt

bevor der nur ſehr ſchwer zu erſetzen ſein wird Geheimrath
Profeſſor v Wil amowitz Moellendorf hat eine Berufung
an die Univerſität Berlin als Curtius Nachfolger an
genommen und wird uns zum Herbſt 1897 verlaſſen v W iſt
n Lehrer der klaſſiſchen Philologie ſeit Herbſt 1883

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Eine Entdeckung hat Proſeſſor W R Brooks Direktor

der Sternwarte in Geneva Nordamerika gemacht Er ſah bei
der nächtlichen Beobachtung des Mondes über die Scheibe des
letzteren einen runden dunklen Körper paſſiren den er für ein
in v e a zu i von J r entfernt war um

and verſetzt zu werden Jn den Annalen der Aſtronomfe iſt dies noch nicht beobachtet worden

Gerichtsverhandlungen
Berlin 5 Aug Jn dem heutigen Kuppelelprozeß

wurden die Zimmervermletherin Schultz zu 1 Jahren Zucht
haus die Zimmervermletherin Bredow zu 3 Monaten die
Zimmervermietherinnen Schmid und Nitzleben zu 2 und
die Zimmervermietherin Helmundt zu 1 Monat Gefängniß
verurtheilt

Provinzialnachrichten

Weißeunfels 3 Aug Unfälle Von der Ernte
Beim Anzünden von Ofenfeuer gebrauchte der Burſche eines

ſieh Roßarztes Petroleum Daſſelbe explodirte ſo daß er
ch ſchwere Brandwunden zuzog Bei den Exercitien der

erſten Huſaren Schwadron wurde ein Huſar durch eine Lanze
o ſchwer verletzt daß er ins Lazareth überführt werden mußte
Jn Burgwerben ſtürzte geſtern die baufällige Scheune des
Landwirthes Rohland ein ohne 3 weiteres Unglück nach
ſich zu ziehen Jnſolge der häufigen Niederſchläge iſt zumal
in den Niederungen das Korn ausgewachſen der Hafer lagert,
die Kartoffeln faulen ebenſo die kleinen Gurken ſo daß bereits
auf dem heutigen Wochenmarkte der Preis der Gurken pro
Schock um 20 Pfennig im Durchſchnitt gegen Sonnabend ge
ſtiegen war

S Merſeburg 4 Aug Verfügung Die Kgl Bezirks
regierung verfügt ſoeben auf Grund eines Miniſterial Erlaſſesdaß die Koſten der Vertretung eines erkrankten Lehrers in ſeiner

Eigenſchaft als Kirchenbeamter Küſter Kantor Organiſt nicht
von der Schulgemeinde ſondern von der Kirchenkaſſe bezw der
Kirchengemeinde zu tragen ſind Die Koſten der Vertretung
eines erkrankten Kirchenbeamten ſind alſo künftig nur von den
Kirchengemeinden bezw Kirchenkaſſen zu beſtreiten

s Hohenmölſen 4 Aug Feierabendſtunde Der
Einwohnerſchaft iſt eröffnet worden daß die Feierabendſtunde
für die im dieſſeitigen Stadtbezirke befindlichen Schank und
Gaſtwirthſchaften auf 1 Uhr nachts feſtgeſetzt iſt Den Wirthen
iſt das Dulden von Gäſten nach 1 Uhr nachts in ihren Lokalen
wie die Geſtattung von Glücksſpielen bei empfindlichen Strafen
verboten worden Dieſe Anordnung iſt ſeitens der Polizei
verwaltung getroffen da wiederholt Ehefrauen bittere Klagen
darüber geführt haben daß ſich Männer oft die ganze Nacht
hindurch in den Schankwirthſchaften aufhielten und dort ver
botene Glücksſpiele trieben

Bad Köſen 5 Aug Zwangsverſteigerung Unſer
prachtvoll gelegener Kurgarten ſoll am 22 Sept vor dem
Amtsgericht in Nanmburg zwangsweiſe verſteigert werden

Eisleben 5 Aug Bubenſtreich Jn der Nacht vom
Montag zum Dienstag war auf der hohen Vöſchung in der
Nähe des Kliebigs auf der Strecke Mansfeld Sangerhauſen von
ruchloſer Hand eine Eiſenbahnſchiene zwiſchen die Kurven eines
Doppelgleiſes geſteckt worden um den Nachtzug zur Entgleiſung
zu bringen unabſehbares Unglück hätte infolgedeſſen eintreten
und das Leben von zahlreichen Perſonen gefährdet werden
können Glücklicherweiſe fand aber außer der Beſchädigung der
Lokomotive ein weiterer Unfall nicht ſtatt

Stolberg a 5 Aug Die Einweihung der
Joſephshöhe findet bekanntlich am 8 und 9 Aug ſtatt Das
Programm iſt folgendermaßen feſtgeſtellt worden Sonnabend
den 8 Aug nachm 5 Uhr Feſteſſen im neuen Saale auf dem
Auerberge für den Centralvorſtand ſowie für geladene Gäſte
und Mitglieder Abends 8 Uhr Kommers im Hotel zum
Kanzler für den ſtolberger Zweigverein und die ſchon an
weſenden auswärtigen Harzklubmitglieder Sonntag den 9 Aug
Frühſchoppen im Schützenhauſe Um 11 Uhr Muſik auf dem
Markte Um 11 Uhr Gemeinſamer Abmarſch nach der
Joſephshöhe Wagen ſollen am Rottleberöder Bahnhof ſowohl
zum erſten Zuge 19 und zum Sonderzuge etwa 10 Uhr ſowie
zur Fahrt nach dem Auerberge um II Uhr auf dem Markte
nach Möglichkeit bereitgeſtellt werden Einweihungsfeier auf
der Joſephshöhe um 1/2 Uhr nachmittags Die ſchwarz gelben
Schleifen geben den Harzklubmitgliedern und ihren Angehörigen
das Recht zum Betreten der reſervirten abgeſperrten Plätze
hintern Thurm an der Südſeite vor dem Hauptthurmeingange
ſowie in der Thurmhalle die 400 Perſonen faßt Alle übrigen
Theilnehmer ohne Schleifen erhalten ihren Platz gleich vorn an
der nördlichen Seite bis zu den beiden Wirthſchaftsgebäuden
Nach dem Weihegakt iſt das Beſteigen des Thurmes für Harz
klubmitglieder und ihre Angehörigen nur bis um 4 Uhr frei
Von 4 Uhr ab Volksfeſt auf der Joſephshöhe und auf dem Auer
berge Auf der Joſephshöhe ſpielt die Blankenburger Bataillons
muſik am Gaſthauſe Zum Auerberge die Stolberger Stadt
kapelle Bei der offiziellen Feier ſingt ein Stolberger Männer

b Die beiden allgemeinen Feſtlieder werden gedruckt aus
gegeben

B Nordhaufen 4 Aug Anſtalt für geiſtig zurück
gebliebene Kinder Der hieſige Lehrer Hr B Wild der
bereits ſeit einigen Jahren die Leitung der hier beſtehenden
Klaſſe für ſchwachbefahigte Kinder zur größten Zufriedenheit
ſeiner Vorgeſetzten inne halte gedenkt am 1 Oktober d J ſein
ſtädtiſches Lehramt niederzulegen um eine eigene Anſtalt für
geiſtig zurückgebliebene Kinder zu gründen und ſich der
Erziehung und Bildung dieſer geiſtig Armen ausſchließlich und
deſto intenſiver widmen zu können Jn einem in ijüngſter Zeit
veröffentlichten Proſpekt weiſt Hr Wild auf die Grundſätze ſeiner
Anſtalt hin und giebt die Bedingungen für die Aufnahme ſchwach
befähigter Kinder an Danach beträgt der jährliche Penſions
preis 1000 N inkl Unterrichtshonorar Bücher und Schreib
materialien Wäſche Reparaturen der Kleidungsſtücke Für
Eltern die ein ſchwachſinniges Kind ihr eigen nennen iſt hier
eine Gelegenheit geboten die Ausbildung deſſelben bis zu möglichſt

ſehr empfehlen ſich von Hrn Wild einen Proſpekt zur Einſicht
nahme ſenden zu laſſen

F Artern 4 Aug Städtiſches Nach dem ſtädtiſchen
Verwaltungsbericht pro 1825/96 beziffert ſich das Kommunal
vermögen unſerer Stadt auf 585,866 63 M Dazu tritt der an
geſammelte Sparkaſſen Reſervefonds in Höhe von 257,630 17
ſo daß ein Geſammtvermögen von 843,496 80 M vorhanden iſt
dem uur 7050 M Schulden gegenüberſtehen Trotzdem haben
noch 28,676 04 M 76 Proz der Einkommen Grund Gebände
und Gewerbeſteuer als Gemeindeſteuer erhoben werden müſſen
um die benöthigten Ausgaben 96,187 91 decken zu können
Außer der Gemeindeſteuer hat die Bürgerſchaft noch aufbringen
müſſen 16,031 42 M Einkommen 4337 48 M Ergänzungs
14,637 54 M Kreis und 3599 06 M Kirchenſteuer Es ergiebt
dies eine Geſammtſumme von 67,281 54 M gegen 75,002 43 M
im Jahre vorher und macht auf den Kopf der Bevölkerung
14 02 M Die ſtädtiſche Sparkaſſe hat wiederum ein günſtiges
Jahr gehabt und einen Gewinn von 23,967 M ab
geworſen deſſen Verwendung zu gemeinnützigen Zwecken
beabſichtigt wird Von den Wohithätigkeitsanſtalten iſt
das Magdalenenſtift Kleinkinder Bewahranſtalt hervor
zuheben Das Vermögen der Anſtalt beläuft ſich auf
22,394 73 M Außerdem ſteht noch ein Legat von 3000 M
in Ausſicht Für die Armenpflege haben 3511 42 M und für
die Schulen 40,176 10 M anfgewendet werden müſſen Die
ſtädtiſchen Obſtplantagen nahezu 7000 Bäume haben der Stadt
2023 50 M eingebracht Die Geſundheitsverhältniſſe ſind im
allgemeinen gute geweſen dagegen wird beklagt daß die aus
geführten Bohrungen nach Trinkwaſſer ein günſtiges Reſultat
nicht hätten Jn der ſtädtiſchen Badeanſtalt iſt jeden
Tag eine Stunde unentgeltlich zum Baden freigegeben worden
da der Beſuch der Anſtalt ſeitens der ärmeren Bevölkerung ſehr
zu wünſchen übrig läßt Kinder unter 14 Jahren baden über
haupt frei und machen hiervon erfreulicherweiſe ausgiebigen

normalem Grade zu erreichen und dürfte es ſich für ſie deshalb b

Gebrauch Alles in allem bietet der Bericht ein recht be
friedigendes Bild

S Erfurt 5 Aug Eingeliefert Ladenkaſſen
diegin Der Weinhändler Burkhardt iſt heute nachmittag
durch einen Transporteur geſchloſſen ins hieſige Gerichts
efängniß eingeliefert worden Bereits am 26 Juli war er beiLorrach über die Grenze gebracht mußte aber dort bis zum

ſog Sammeltransport verweilen Sein heutiges Eintreffen hatte
B einem hieſigen Freunde mit dem Erſuchen mitgetheilt für
ihn einen Rechtsanwalt zu beſorgen Manchem Freunde von
ihm wird ſeine Ankunft hier gerade nicht angenehm ſein
50 und 40 M wurden in den leßten Tagen in hieſigen Laden
geſchäften aus der Kaſſe geſtohlen Heute wurde die Diebin in
der kaum 12jährigen Ella Roſenbaum aus Arnſtadt hier er
mittelt und feſigenommen Den größten Theil des Geldes hattedie jugendliche Piebin wie ſie angiebt ihrer Mutter übermittelt

eine große Anzahl Gegenſtände von einem Theile des geſtohlenen
Geldes gekauft hatte ſie hier in Verwahr gegeben

K Erfurt 5 Aug Stadtverordneten Sitzungs
ſaal Obſtmarkt Da eine Vermehrung der Zahl der48 Stadtverordneten bevorſteht erweiſt ſich der gegenwärtige
Sitzungsſaal als zu klein Es iſt daher beſchloſſen worden den
großen mit herrlichen Gemälden verſehenen Rathhaus Feſtſaal
als Stadtverordneten Sitzungsſaal zu benutzen Der erfurter
Kreis Obſtbauverein hat in ſeiner letzten Verſammlung beſchloſſen
am 14 und 15 Oktober in Steiniger s Reſtaurant einen Obſt
markt abzuhalten Mit dieſem ſoll eine Ausſtellung ſolchen
Obſtes verbunden ſein welches ſich im Beſitz der einzelnen Ge
meinden befindet Die betr Kontrolle übt die vom Kreis
Ausſchuß eingeſetzte Kommiſſion für Hebung des Obſtbaues aus
Mitte Februar 1895 ſoll im Preußiſchen Hof eine Ausſtellung
von Dauerobſt veranſtaltet werden

Weimar 4 Auguſt Der Großherzog iſt geſtern
in Begleitung der Herzogin Johann Albrecht von Mecklenburg
Schwerin zum Kurgebrauch nach Scheveningen abgereiſt

Eiſengach 5 Aug Bürgerverſammlung Zum
Aerzteſtreit Einführung Die beiden zur engeren
Wahl als Bürgermeiſter Stellvertreter hieſiger Stadt geſtellten
Herren jur Kommiſſar Böticher Greiz und Aſſeſſor Dr Nip
pold Dermbach haben ſich geſtern abend in einer ſtark beſuchten
Verſammlung den Bürgern Eiſenachs vorgeſtellt Jm ganzen

r 31 Bewerbungen um den erledigten Poſten eingelaufen Die
ahl findet morgen ſtatt Zu dem gemeldeten a

liegt ein neues Flugblatt des Hrn Dr med Aſch Arztes der
Naturheilanſtalt Johannisbad hier vor Darin theilt er mit
daß er wegen fahrläſſiger Tödtung angeklagt ſei Heute
mittag wurde Herr Pr Bliedner in der Aula der Charlotten
ſchule hier als Schulinſpektor des III Verwaltungsbezirks
u rn Oberſchulrath Dr Lindenfroſt Weimar ein
geführt

Weida 5 Aug Ermittelt Der Verunglückte welcher
in ſo unverantwortlicher Weiſe trotz ſeiner Verletzungen auf der
Straße liegen gelaſſen wurde iſt als ein rudolſtädter Maurer
W erkannt worden deſſen Familie noch in Rudolſtadt an

ſäſſig iſt
8 Leipzig 5 Aug 100 Militärverein Partieller

Streik Bauluſt Hochwaſſer Hier hat ſich ein
Verein in Bayern gedienter Militärs gebildet der als 100 in
den leipziger Bezirksverein der königl ſächſiſchen Militär
vereine aufgenommen wurde 106 Militärvereine in Leipzig
und Umgegend Die Zeit ſcheint nicht fern da jede Com
pagnie zum Schaden der Sache ſeinen eigenen Militär
verein hat Bei Aufzügen ſieht man jetzt ſchon oft genug neben
der Fahnenabtheilung noch 6 oder 8 Mann Jn der
Marquard ſchen Oſfizin haben 24 Setzer und Drucker infolge
Tarifſtreitigkeiten die Arbeit niedergelegt Die Bauluſt regt
ſich im laufenden Jahre beſonders ſtark und namentlich ſchießen
in den weiteren von der elektriſchen Straßenbahn berührten
Vororten die neuen Gebäude wie Pilze aus der Erde Durch
das plötzlich eingetretene Hochwaſſer iſt ein ſtarker Wildſchaden
entſtanden und namentlich ſcheint der junge Nachwuchs des
Rehbeſtandes in den von der Hochfkuth betroffenen ſtädtiſchen
Waldungen geradezu vernichtet

Vermiſchtes
Prinz Friedrich von Hohenzollern beabſichtigt das auf den

Namen ſeiner Gemahlin einer geborenen Prinzeſſin von Thurn
und Taxis eingetragene Grundſtück Wilhelmſtraße 62 das
Nebenhaus vom Palais des Prinzen Friedrich Leopold für den
Preis von 2,800,000 Mark zu verkaufen

Fürſt Bismarck iſt wie gemeldet unlängſt von Jena zum
Dr med ernannt worden Jn Zuſammenhang hiermit ſei daran
erinnert daß der jüngſte Ehrendoktor der Hochſchule und Ehren
bürger der Muſenſtadt als göttinger Student wegen eines Duells
ſeitens der jenenſer akademiſchen Behörde der Stadt verwieſen
wurde Freilich lang iſt es her

Sonuenſtich Die furchtbare Hitze in Königsberg dauert
immer noch fort Am Dienstag ſind dort noch drei Kauf
leute am Sonnenſtich geſtorben

Brandunglück Die Altpreuß Ztg meldet Bei einem
Brande in Zeyers Vorderkampen der in der Nacht zum Mitt
woch ſtattfand kam die Familie Salewski beſtehend aus ſechs
Perſonen ums Leben

Ein Soldat erſchoſſen Laut Köln Volksztg erſchoß om
Dienstag nachmittag auf dem Uebungsplatz Friedrichsfeld bei
Weſel der Reſervelieutenant Brill bei einer Schießübung ver

r nen Musketier der 4 Compagnie des 56 Jnfanterie
egiments
Gräfzliche Mordthat Das bei dem Gutsbeſitzer Schwichten

erg im marienburger Vororte Sandhof bedienſtete Mädchen
Eliſabeth Kroll begab ſich nach der Nogat um zu baden Dort
iſt ſie wie die polizeilichen Ermittelungen ergeben haben von
zwei Arbeitern aus Horſterbuſch überfallen vergewaltigt und in
die Nogat geworfen worden wo man die Leiche am Ufer
fand Die Mörder ſind bisher nicht verhaftet

Wie einProfeſſor Schrötter von Strolchen augefallen Wie
Telegramm aus Wien meldet wurde der berühmte Kliniker
Prof Schrötter als er in der Nacht zum Mittwoch nach dem
von ihm begründeten Tuberkuloſenheim in offenem Wagen fuhr
von Strolchen angefallen Der Ueberfall ereignete ſich in der
Nähe von Mayerling die Strolche welche den Pferden in
die Zügel fielen waren unbewaffnet und es gelang daher dem
Kutſcher dadurch daß er auf die Pferde einhieb die Angreifer
beiſeite zu drängen Schrötter iſt un verletzt geblieben die
allgemeine Annahme geht dahin daß der Anfall auf einen Rache
akt zurückzuführen ſei

Sirocco Seit Mittwoch herrſcht in Palermo ein außer
gewöhnlich heißer Sirocco Die Temperatur erreichte 449 C im
Schatten und 52,59 C in der Sonne Trotz der Hitze iſt der
Geſundheitszuſtand ausgezeichnet die Nachrichten von Cholera
fällen in Palermo ſind durchaus unbegründet

Serbiſche Vauern Aus politiſcher Rachſucht überfielen die
Dorfbewohner von Rogojevee den dortigen fortſchrittlichen
Gemeindevorſtand Fanasji Stepovie und ſchlugen ihn mit
Knütteln todt

Jm Bade ertrunken Ein reicher Fabrikant Namens Honoré
und ein Reiſender Namens Bachelet ertranken im Seebade
Malo les Bains während der üblichen Badezeit

Vereine und Verſammlungen
Die heutige zweite allgemeine Sitzung

len Kongreſes für Pſycho
München 5 Aug

des dritten internation
Paris als Vorſitzendenlogie wurde von Profeſſor Richet
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Anufruf
Durch den jähen Unkergang S M S Jltis iſt unſere Marinewieder von einem Minerzüichen Velluſf betroffen worden der 70 Menſchenleben

dahingerafft hat Jn treuer und furchtloſer Pflichterfüllung haben der Kom
mandant die et und die Mannſchaft mit einem dem oberſtenberrn Seiner ajeſtät dem Kaiſer ausgebrachten dreifachen Hurrah ihren
Tod in den Wellen gefunden

Die unterzeichnete Deutſche Marine Stiſtung welche ſeiner Zeit durch
das Central Comité der Deutſchen Vereine vom Rothen Kreuz gebildet wurde
um für die Hinterbliebenen der beim Untergang des Panzerſchiffes Großer
Kurfürſt Verunglückten Sorge zu tragen glaubt auch bei dieſem
Anlaß eine Pflicht erfüllen zu können indem ſie eine Sammlung zum Beſten
dern den Untergang des Jltis in Trauer und Leid verſetzen Familien
eröffnetBeiträge werden durch die Hauptkaſſe der Königlichen General Direktion
der SeehandlungsSozietät in Berlin Jägerſtraße 21 entgegengenommen und
namentlich durch die Preſſe veröffentlicht werden

BVerlin den 1 Anguſt 1896
Für das Central Comité der Dentſchen Vereine vom

Rothen Kreux
Der Erſte ſtellvertretende Vorſitzende B von dem Kneſebeck Königlicher
Kammerherr vom Dienſt Jhrer Majeſtät der Kaiſerin und Königin Der
Zweite ſtellvertretende Vorſitzende von Grolman General der Infanterie
und Gonverneur des Jnvalidenhauſes Der Schatzmeiſter von Burchard

Wirklicher Geheimer Rath Präſident der Königlichen Seehandlung
Für die Dentſche Marine Stiftung 1878

von Reibnitz Vice Admiral a D Dr Fiſcher Juſtizrath von Neidhardt Wirkl Geheimer Rath Pinkuß Kommerzienrath
R Moſſe Buchdruckereibeſitzer

edes Loos 1 Mark
Porto und Liſte 30 Pfa

V Weſtpreußiſche

ne

e

Berliner Gewerbe

Ausſtellungslokterie J ewerbe
Ziehung der 1 Serie Ausſttellnugslotterie
12 15 Angnſt e iehnng1896 e V G ngnſt 1896Haupkgewinne 25,000o Hauptgewinn 5000 c

15,000 c W S SS Faden Badener
Ourdlinbur ger Pferde Yerlooſung

Pferde Derlooſn S n eHauptgewinn 6000 c W 7ptgewin W HerlinerVothe Fotterie S Rkunſt Ausſtellungs
Hauptgewinn 50,00o0 Sotterie25,000 c S S Hauptgew 30,000 cOtto Bezzz e el Sortiments Vuchhandlung

Halle a S
e ne rere e e ee e e e ema e8 m ee a e

2 J SW ülle L ippGr
älteſtes Möbeltransportgeſchäft

Fleiſcherſtr 17 Halle aS Telephon 632
einpfiehlt ſich zu Möbeltransporten und Umzügen jeder Art von und

nach allen Orten unter Garantie der guten Ablteferung r

Ful Soeding V d Heyde Hoerde i
Maſchinenban Anſtalt und Keſſelſchmiede ad

Liegende Auszichkeſel
und

h eheude Nöhrenkeſſel e
e bis 30 am Heizfl auf Lager SGrößere Khhrenteſe s

un eGHeſſel anderer anrte S e v in kurzer Zeit lieferbar
u S FPreisliſten

c nnentgeltlichVauartikel Kohlen n Holzhandlung

en gros von en detaſlWilhelm Reupsch Ih Friedrich Adolph Dietze
Fernſprecher 208

Conkor Grüner Sof Annahmeſtellen Gr Ulrichſtraße 33 u Wettiner
Straſze 30 empfiehlt bei ſtreng reeller Bedienung zu billigſten Preiſen

d 2 Ia Rositzer Germania geruchlosD Eadderitzer größtez 5 8 bDeubener Heizkraft
S V d Heydt wenigOberröblinger Aſche

Ferner Echt engl Anuthracit Zwick Steinkohlen beſte böhm
Braunkohlen Schmiede und Holzkohlen Gas und Grude Coks
Pref ſieine kief Scheitholz geſägt und gehackt Alle Arten Bauartikel

Preiſe ermäßigt

h le in Kohlenſäure
in leichten 8 10 und 20 t laſchen billigſt

Bei feſten Abſchlüſſen Rabatt
Otto Erlecke Engrott t Säg a Fteutäure

Ein Transport
Däuiſcher Pferde

u iſt eingetroffen

Schweizer
Käse

an

Nen eröffnet

Feinſte
Holländer und
Edamer Käsoe

à Pfund 80 Pfg

Münchener
Bier Käsoe

feinſte

Iimburger
Alpen J Käso

à Pfd 33 Pfg
delikate

Bauernkàäse

IV Geſchäft Gr Steinſtraße 42
Sichere Vorbereitung zur

Einjähr Freiw Prüfung
Neue Curse 16 Aug 1806 für die en

Anmeldung baldigst
Langebräück im Juni 1896 Pache Vir

Oand d h Schulamtes

Werthstarationsaufſtellungen
und bantechniſche Sachgutachten

über ſtädt ländl u induſtrielle Baulichkeitsanlagen reſp Grund und
Boden Realitäten jegl Gattung von Landgütern Ackerparzellen
Gärten Wieſen e finden bei Aufnahme von Hypothekendarlehen
oder deren Zuſammenlegung Erbſchafts Auseinanderſetzungen und
FeuerverſicherungsAnläſſen behördlich erlaſſ EinſchätzungsVor
ſchriften u Grundfätzen von Realitäten durchaus ſachgemäß entſprechende
gewiſſenhafte und discrete Ausführung durch den als Specialiſten dieſer
Baubrunche inſonderheit langjährig er wen akad gebild u ſtaatl ge
prüft ſowohl gerichtsſeit als kreisſtänd beeidigt Taxator u Sachverſtänd
fürs Baufach dem r vormaligem Mitgliede der Gebäude
ſteuer Veranlagung reſp Einſchätz und Verſich Kommiſſar für die Prov
Städte und LandFeuerSocitetät und zwar gegen ſehr mäß Honorar

Architekt Bernhard Blanck BauingenieurW Alter Markt 16 K Hane a

J m J2
deW e SS Die im Jahre 1827 von dem edlen S

r S Menſchenfreunde Ernſt Wilhelm Arnoldi e
begründete auf Gegenſeitigkeit und Deſentlichkeit

S beruhende

h h ß 5S Lebensverſicherungshank f D

ladet hiermit zum Beitritt ein Sie darf für ſich geltend
machen daß ſie getreu den Abſichten ihres Gründers
als Eigenthum Aller welche ſich ihr zum Beſten der

Jhrigen anſchließen auch Kllen ohne Ausnahme zum
V Autzen gereicht Sie ſtrebt nach größter Gerechtig J

keit und Villigkeit Ihre Geſchäftserſolge ſind ſtetig
ſehr günſtig Sie hat allezeit dem vernünftigen Fort J
ſchritt gehuldigt

Insbeſondere ſichert die neue vom 15 Januar 1896
b geltende Bankverfaſſung den Bankteilhabern alle

D4 mit dem Weſen des Lebensverſicherungsvertrages ver 1
r einbarlichen Vorteile Die Bank iſt wie die älteſte D

ſo auch die größte deutſche Febensverſichernngsunſſell S
mee Beſtand Anfang 1896 691 Millio S5 deſſen e Minenen 2 a

Zu vgtellende Ueberſchüſſe a

S t Steht an aahte ſeit der Winionen r
D BSeeründung 269 Minionen R S

Sie Verwaltungsroſten haben ſtets unter aeder wenig über Se der Einnahmen betragen e V5 SVe

Plättet mit
Glühstoff nan 6lähstoff Gozollschaft vresgenl

Französische Prsfche Schlesische Treibhaus Annnag
1893 er Königsmosel PI 60 Pkg
1893 er Moselblümchen PFI 75 Pfg
1893 er Zeltinger VI 100 Pfg
1893 er Bodenheimer P 80 Pkfg
Frankfurter Apfelwein PFI 40 Pfg

bei 12 Plaschen à 5 Pfg billiger

Ia Braunschweiger Schlackwurst Pfund 1,25 M dWeiterburger Süssrahm Tafelbutter Pfund 1,15 Mk
Fertige Fleischspeisen in Dosen für Manöver Reise u Jagd

Gebr Zorn

2
ans

Gebr StrehI Merſeburg Grossheraog lich Scächsöesche Hof licferanten,
Für den Anzeigentheil verantwortlich W Könlg in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

F Billigſter Einkauf zur
J Damenſchneiderei

ſowie von
Möbelpoſamenten
Strickgarn
Strümpfen

andſchuhen
chürzen c im

ABwſün Notiriaggt
traße 32S Gr Ulrich

Alerbilligſte Vezugsouelle

Möbel Einkauf
Größte Auswahl neuer ſowie wenig
gebrauchter Möbel Laden u Re
ſtaurations Einrichtungen nur bel

Friedrich Peilleke
Geiſtſtraſte 25

Daſelbſt werden alte Möbel jederzekt
mit in Zahlung angenommen e

c oht eminestseno
jHandarinendaunen

das Ffund k 2,85
Kbertreffen an Haltbarkeit und groß

artiger Ia t alle inländiſchen Daunen
in Farbe ähnlich den KRiderdaunen

J garantirt neu und beſtens riniet 3 Prd
zum grösstenm Oberbett ansroiehend Tauſende von Aner
reren u wird nichterfand nicht unt 3 Pfd geg Nachn von der
erſten Bettfedernfabrik

mit electriſchem Betriebe

Ehustav Lustig
BERLIN Prinzenstrasse 46

Anzugſtoffe
Neuheiten in guter

Herren und Knaben Billardtuch und
feine farbige Damentuche zu ele
ganten Promenadenkleidern und
mänteln verſende billigſt auch einzelne
Meter Proben krel

Max Nermer
Sommerfeld N L JPreis hrin

ländli e NAutgeſlügelzucht
Abgabeſtelle geaen Erſtattun

Druckkoſten von 25 4 und 5 4 Porto
für den Bezirk der Landwirthſchafts
kammer der Provinz Sachſen und der
angrenzenden Staaten bei C Vogler

alle a/S Wilhelmſtr 31 Fr Ko
önigſtraße 4 und bei Alfred Bee

Markt Drogerie Schmeerſtraße 1

Frachtbriefe
mit Firma 2c Collimarken Con
verts 1000 Stück mit Firma 2,40 und
ſonſt Druckſ ſehr billig bei L Kese
berg Hofgeismar Muſter freo ad

Fußbodenlacke
mit Farbe in 2 Stunden trocknend

Bernſtein Fußbobenlacke
mit Farbe über Nacht trocknend
in verſchiedenen Nuancen gut deckend
von höchſtem Glanz u unübertroffen
dauerhaft empfiehlt billigſt a

M Waltsgott

r Meeri 2e vorist die beste

Die Expeditionen der Saale ZeituExp enden Zeitung
Gr Serlin Neue Promenade 1

Markt 24 Waagegebäude

Mit Unterhaltungsblatt


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1896


